
Valle d'Agaro
Val d'Agaro,Agaro

Angelegt: 2024-06-05 22:26:57 Update: 2025-08-18 08:28:11 Druck: 2026-06-17 05:06:10
Land: Italia / Italy   Region: Piemonte   Subregion: Verbano-Cusio-Ossola   Ort: Baceno
Schwierigkeit:  Schwierig Grad:  v5 a2 III Gesamtzeit:  4h25
Zustiegszeit: 45min Begehungszeit: 3h30 Rückwegszeit: 10min
Einstiegshöhe: 1280m Ausstiegshöhe: 850m Höhendifferenz: 430m
Canyonstrecke:  600m Höchste Abseilstelle: 50m Anzahl Abseiler: 12
Transport: Auto benötigt Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  4 (1) Beschreibung:  2 (1) Verankerung:  1 (1)
Besonderheiten:
Staudamm,
Ausrüstung:
Seile: 2x 50m
Charakteristik:
Eindrucksvoller vertikale Canyon. Nicht verspielt.
Hydrologie:
Falls im Damm darüber Wasser abgelassen wird ertönt vorher eine Sirene um zu warnen - SOFORT aus dem Bach 
rausgehen!
Anfahrt:

Zustieg:
Auf der Straße weiter bis rechts ein Weg Richtung "Alpe Costa" abzweigt. Bei den Hütten angelangt auf dem Trail 
weiter leicht bergan. Sobald das Bachbett zugänglich wird den Trail verlassen und zum Wasser absteigen. 
Der erste Haken ist etwas in der Vegetation versteckt.
Tour:

Rückweg:
Am Fuße des großen Wasserfalls über den "Devero" - kann bei höherem Wasserstand schwierig sein - durch den 
Wald nach oben klettern bis man einen wenig sichtbaren Trail findet zurück zum Auto.
Koordinaten:
Canyon Start  46.2858 8.2991
Canyon Ende  46.2814 8.2942
Parkplatz Ausstieg  46.2804 8.2946
Parkplatz Zustieg  46.2922 8.2786

http://www.google.com/maps/place/46.28579500,8.29909600
http://www.google.com/maps/place/46.28141422,8.29424672
http://www.google.com/maps/place/46.28038533,8.29462076
http://www.google.com/maps/place/46.29217460,8.27862034


Begehungen:

2026-06-14 | Daniele |     |   |   |  Normal |  Nicht begangen
Der Shuttlebus und der Zustiegsweg sind sehr einfach; am Ausgangspunkt des Weges gibt es Platz für bis zu drei
Autos. Von dort führt ein ebener Weg bis zu einer Häusergruppe, dann geht es kurz bergauf mit einem
Höhenunterschied von ca. 80 m bis zum Beginn des Baches, ein Weg zu Ihrer Rechten, Start orografisch links.
Nach einigen 30 m langen Abseilstellen erreicht man die erste 55 m lange Senkrechte, zwei Einzelpunkte, die mit
einem Seil verbunden sind. Ein Neustart direkt außerhalb der kleinen Terrasse oder eine Umleitung würde eine
geringere Abnutzung der Seile ermöglichen. Alle Sicherungen sind ziemlich versteckt und nicht intuitiv, sucht gut!
Noch eine Reihe von Abseilstellen von ca. 20/30 m, um zum wunderschönen letzten Wasserfall zu gelangen, der
komplett in der Sonne und außerhalb der Strömung liegt; überlegt euch gut, welche Seile ihr verwendet. Achtung:
Die Sicherungen am linken Ufer sind neu und bilden eine einzige Seillänge von ca. 90 m. Die Sicherungen am
rechten Ufer hingegen sind auf etwa 45 m verteilt; das Einholen ist nicht ganz einfach, da man zwischen kleinen
Bäumen hindurchgeht und sich auf eine Klinge abseilt (Paracord oder leeres Kitbul erforderlich). Der letzte Abstieg
wird von den Einheimischen nicht empfohlen, da die Sicherungen sehr weit zurückliegen und Abriebgefahr
besteht. Man seilt sich von einem einzigen Punkt am linken Ufer auf die kleine Terrasse ab und steigt von dort aus
den Klettersteig hinunter, oder man kann sich am rechten Ufer durch den Wald bahnen, den Fluss Devero
überqueren (auf die Wasserstandshöhe achten) und gelangt mühelos zu den Autos. Auf dem Foto ist der
Wasserstand perfekt, Checkpoint (maschinell übersetzt)

2023-03-09 | System User | |  |  | |
Daten importiert von https://ropewiki.com/Agaro


